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In der anglikanischen Kirche ist der Evensong 
beheimatet, ein Abendlob mit gemeinsamem Gesang, 
Chorliedern, einer Lesung, Fürbitten und Momenten der 
Stille. Angelehnt an diese schöne Tradition feiern wir den 
Abendgottesdienst am 7. Juli um 20.00 Uhr. Der 
Kirchenchor mit Gastsänger:innen bietet drei Chorwer­
ke aus England dar. Wir als Gemeinde sind hörend und 
singend mit einbezogen und feiern das Abendmahl in 
einfacher Form. So ist dieses Abendlob eine Einladung, 
zur Ruhe zu kommen und den Tag, ja die ausgelas­
teten Wochen vor den Sommerferien, in Gemeinschaft 
und im Vertrauen auf Gott ausklingen zu lassen. 
Elie Jolliet, Renate Zaugg, Pfr. Hannes Müri

Dieses Jahr finden unsere beliebten Seniorenferien 
vom Sonntag, 22. bis Freitag, 27. September statt. 
Wir fahren mit Kleinbussen nach Zurzach und logieren 
im Vital Boutique Hotel Zurzacherhof. Dort wird für 
unser leibliches Wohl gesorgt (Vollpension). Das Vorbe­
reitungsteam organisiert Ausflüge zu malerischen Orten 
auf beiden Seiten des Rheins und wer will, darf auch 
gerne mal das Thermalbad besuchen. Andachten, lus­
tige Abende, gute Gemeinschaft und viel Gemütlichkeit 
stehen ebenfalls auf dem Programm. Prospekte und 
Anmeldetalons erhalten Sie bei uns. Auch für Fragen 
stehen wir gerne zur Verfügung.
Pfr. Daniel Ritter, Stephan Sauter, Sozialdiakon  
und Team 60Plus!

Der Kanton Baselland – umgangssprachlich Baselbiet 
genannt – gehört nicht zu den touristischen Brennpunk­
ten unseres Landes. Umso mehr bieten die sanfte 
Hügellandschaft mit zahlreichen versteckten Klein-
oden dem Reisenden einen natürlichen Einblick 
in Kultur und Landschaft. Die abwechslungsreiche 
Rundreise gewährt uns unverfälschte Höhepunkte und 
echte Einblicke. Ein gemütlicher Kaffeehalt mit Kurz­
andacht gehört ebenso dazu wie der ausgiebige Mit­
tagshalt, bei dem wir uns mit Speis und Trank und guter 
Gemeinschaft stärken können. Infos und Anmeldung 
sind im Einlageblatt.
Team 60Plus!, D. Ritter und St. Sauter

Das Wetter hat sich in den letzten Wochen als sehr 
wechselhaft gezeigt. Für das Planen in der Landwirt­
schaft aber auch für Veranstaltungen im Freien eine 
grosse Herausforderung! Und doch ist bekannt, dass 
diese meteologische Abhängigkeit ein Teil des Lebens 
ist. Immer wieder kam es in der Geschichte deswegen 
zu Bedrängnissen und Krisen. Kurz und knapp weist 
der alte Hausspruch aus dem Baltikum Kommende  
und Gehende auf die Wechselhaftigkeit des Lebens hin 
und nimmt Bezug auf den, der uns Menschen trotz 
Widerwärtigkeiten zugewandt bleibt: «Wechselnde 
Pfade, Schatten und Licht, alles ist Gnade, fürchte 
dich nicht!» 
Stephan Sauter

«Magnificat» Ausflug 60Plus!

Ferien 60Plus! ImPuls



Gottesdienste im Juli

Kinder/Jugend Senioren

Weitere Veranstaltungen

Sonntag	 07.07. 	 20.00 Uhr 	� Abendgottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Hannes Müri);  
Mitwirkung: Kirchenchor Hasle mit Gastsänger:innen; anschliessend Schlummertrunk

Mittwoch	 10.07. 	 10.00 Uhr 	 Andacht im Altersheim Hasle-Rüegsau (Pfr. Hannes Müri)
Sonntag	 14.07. 	 09.30 Uhr 	 Gottesdienst (Pfr. Hannes Müri)
Sonntag	 21.07. 	 09.30 Uhr 	 Gottesdienst (Pfrn. Anne Barth-Gasser, Hasle)
Sonntag	 28.07.	 09.30 Uhr 	 Gottesdienst (Pfr. Jürg Häberlin, Burgdorf)

Kinderhütedienst/Sunntigs-Träff
Sommerferien!
young church (Jugendgruppe ab 6. Klasse) 
Sommerferien!
Cevi
(Auskunft: Dan Müri, Tel. 076 280 02 05) 
15.–20. Juli: Cevi-Sommerlager in Häusernmoos
(mehr Infos unter: www.cevi4you.ch)

Gebetstreffen

Hubstockfestival

Frauengebet am Mittwoch
(Auskunft: Martha Fankhauser, Tel. 034 461 02 46)
10.07./24.07. um 09.00 Uhr im KGH Hasle

Freitagsgebet
(Auskunft: Pfr. Hannes Müri, Tel. 034 461 12 84)
05.07./19.07. um 07.30 Uhr im Bistro C

Sound auf einer Outdoorbühne, Strohballen und Gemein-
schaft – das ist das HUBSTOCK. Ein kleines und gemütliches 
Festival in den schönen Emmentaler Hügeln. Als Acts treten 
Newcomer-Bands als auch «alte Hasen» auf und sorgen für 
stimmungsvolle Melodien, sanfte Klänge, coolen Pop oder 
rockigen Sound. Wir freuen uns auf Dich!
Zeit: Samstag, 6. Juli, 14.30 bis 23.00 Uhr
Ort: Hub Neuhausstöckli 66 (Familie Schaller), 3432 Goldbach 
(46°59‘02.7“N 7°40‘09.4“E)
Informationen und Tickets: www.hubstockfestival.ch
Sonntag, 7. Juli, 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Bluesdiakon Reto 
Nägelin und Worshipband – dazu ist kein Ticket notwendig!

Seniorengruppe Ämmestäg (www.aemmestaeg.ch)
(Auskunft: Annemarie Jakob, Tel. 034 461 29 68)
01.07. 	�14.00 Uhr: Singen und Vorlesen im KGH R’schachen
16.07. 	�06.20 Uhr: Rundwanderung Simplonpass  

(Anm. R. Marti, 034 461 35 32)
25.07.	� 09.00 Uhr: (P Ribimatte) E-Bike-Tour Luzerner Hinterland 

(Anm. R. Wegmüller, 076 493 77 89)

Kirchenchor (www.kirchenchor-hasle.ch)
(Auskunft: Elie Jolliet, Tel. 076 503 11 05)
Ab dem 7. Juli bis am 13. August Sommerpause

Brockenstube Hasle
(I. Habegger, 079 323 12 24 / M. Habegger, 079 732 24 81 /  
E. Bolzli, 079 464 00 71)
06.07. beim KGH (09.00–16.00 Uhr durchgehend)

Wunderschöne Hügel, salzige 
Seeluft, tapfere Kriegsvölker, 
neuartige Philosophien, span­
nende Sportarten, gefährliche 
Monster und beste Unterhal­
tung: Das alte Griechenland 
steckt voller Abenteuer! Bist 
du bereit, mit der Poetin Sirina 

und dem Gelehrten Sakribus alle Geheimnisse des Landes zu 
lüften? Dann komm mit ins Cevi-SOLA vom 15.–20. Juli auf 
einem Lagerplatz in Häusernmoos! Auskunft und Anmeldung 
bei Anna Senn: Tel. 079 133 36 62.

An der Kirchgemeindeversammlung vom 9. Juni 2024 
stand die Genehmigung der Jahresrechnung 2023 auf 
der Traktandenliste. Zu Beginn der Versammlung präsen­
tierte Res Fankhauser die Rechnung 2023 mit einem ausge­
wiesenen Ertragsüberschuss, die einstimmig genehmigt 
wurde. In einem weiteren Traktandum informierte Hans-Peter 
Burkhalter über den Stand des Projektes zum Umbau des 
Kirchgemeindehauses Hasle. Nach der Beantwortung von 
Fragen aus dem Publikum und der Entgegennahme von 
Anregungen wurde die Versammlung vom Präsidenten  
Ruedi Ritter mit einem grossen Dankeschön an alle, die sich 
in der Kirchgemeinde engagieren, geschlossen. 
Der Kirchgemeinderat Hasle b.B.

Aus der Kirchgemeindeversammlung
Komm mit ins SOLA!

Die neuen Unterrichtspläne für die KUW 
sind festgelegt. Aufgrund des Umfangs 
verzichten wir auf eine Publikation im Kom­
pass. Den betreffenden KUW-Familien 
bzw. Schüler:innen wurden die Termine per Post zugestellt. Die 
Daten sind ebenfalls auf unserer Homepage www.kirche-hasle.
ch/angebote/kuw zu finden. Das KUW-Team wünscht allen 
Familien eine frohe und erholsame Sommerzeit und freut sich, 
im kommenden Schuljahr wieder mit den Kindern und Jugend­
lichen unterwegs zu sein! � Stephan Sauter, KUW-Koordinator

KUW-Stundenplan 2024/25



Auf seiner diesjährigen «Ratsreise» besuchte der Kirchgemein­
derat (mit Anhang) die Innerschweiz. In Luzern erwartete die 
frohe Reisegruppe ein interessanter Rundgang durch das KKL. 
Eine versierte Führerin vermittelte Hintergrundwissen rund um 
den Bau und Betrieb dieser imposanten Kulturstätte. Mit dem 
Schiff ging es anschliessend weiter nach Küssnacht, wo der 
Besuch der geschichtsträchtigen Hohlen Gasse und der 
Tellskapelle auf dem Programm stand. Gerade rechtzeitig vor 
dem Regen bestieg man den Zug zurück ins Emmental, wo  
zum Abschluss des Tages ein feines Essen genossen werden 
konnte. Vielen Dank den Organisatoren Johann und Margret 
Mosimann für diesen schönen und eindrücklichen Ausflug!
Stephan Sauter

Kirchgemeinderat

Rückspiegel

Dieses Jahr war das «Lobprysfescht» 2.0 auf dem Hof von 
Familie Ritter bereits im Mai angesagt, was man wetterbedingt 
wohl noch nicht als Sommerfest durchgehen lassen konnte. 
Der Abend im «Schärme» vom Wagenschopf, war abwechs­
lungsreich, stimmig und gut besucht. Um die 90 Leute waren 
gekommen, die den Bands lauschten, mitsangen und dann 
und wann kräftig applaudierten. Die vier Bands mit Leuten 
von Jung bis Junggeblieben – gecoacht von Thomas Kuhn 
– boten vielseitige Lobpreismusik mit den unterschiedlichsten 
Instrumenten. Nebst den bekannten Bandinstrumenten  
war auch eine Trompete, eine Handorgel, ein Saxophon  
und eine Flöte zu hören. Begabte Sängerinnen und Sänger 

übernahmen jeweils den Lead und führten durch die Lobpreis­
lieder.
Wie im «Praise» üblich, gab es einen Input. Diesmal teilte Selina Rupp 
ihre Gedanken zum Jahresthema «Ufeluege» mit dem Publikum und 
moderierte zusammen mit Simona Sauter gekonnt durch den Abend.
Nach dem rund zweistündigen Musikprogramm wurde der Grill 
eingeheizt und die mitgebrachten Speisen darauf erhitzt. Dazu 
gab es ein reichhaltiges Kanadisches Buffett.
Berührende Lieder der Band «Soulbreeze», ein feines Dessert­
buffett und eine spontane Linedance Performance rundeten den 
Abend ab. Man hätte noch lange einfach so bleiben können!
Dorothe Sauter

Wertvolle Dienste

Freiwillige leisten in unserer Kirchgemeinde wertvolle Diens-
te für die gesamte Gesellschaft. Ohne sie wäre vieles 
nicht möglich. Einige Beispiele sollen hier kurz erwähnt 
werden: 
Engagierte Frauen und Männer helfen jeweils am Montagvor­
mittag im «Kaffee & Deutsch» verschiedenen Menschen, 
vor allem jenen mit einem Migrationshintergrund, auf spiele­
rische Weise Deutsch zu lernen.
Freiwillige engagieren sich in der Seniorenarbeit: sie orga­
nisieren die Essen sowie die Nachmittage 60Plus! und sind 
in den Ferien 60Plus! tagtäglich im Einsatz für die Teilneh­
menden.
Engagierte Männer und Frauen bieten jeweils am Sonntag­
morgen ein interessantes Sunntigsträff-Programm für Kin­
der und Jugendliche an und für die Kleinsten gibt’s einen 
Kinderhütedienst im KGH.

Junge und Junggebliebene talentierte Leute machen in unse­
ren Praisebands mit. Sie engagieren sich im Praise-Gottes­
dienst und spielen gekonnt vielseitige Lobpreislieder.
Die drei Landeskirchen haben 2023 beim Kanton Bern gemäss 
Vereinbarung einen Bericht eingereicht, in dem die vielfältigen 
Leistungen dargestellt werden. Erfasst man die ganze Freiwil­
ligenarbeit, die in der Reformierten, Katholischen und Christ­
katholischen Kirche geleistet wird, so kommt man auf 833‘000 
Stunden pro Jahr, was einem Gegenwert von rund 400 Voll­
zeitstellen entspricht. Das ist ein sehr eindrückliches Resultat!
Freiwilligenarbeit erzeugt gesellschaftlichen Kitt und schenkt 
Sinn – für jene, die sich engagieren und für alle, die sie in 
Anspruch nehmen. Ohne die kirchliche Freiwilligenarbeit 
wäre die Gesellschaft ärmer. Deshalb verdient sie Unter­
stützung von uns allen! 
Der Kirchgemeinderat Hasle b.B.


